
Service & InformaƟ onen

Allgemeine GeschäŌ sbedingungen (AGB) 
für Reisen mit dem 
Bundeswehr-Sozialwerk e.V. (BwSW)
ab dem 27. Januar 2023

Das BwSW ist ein Sozialwerk, kein Reiseunternehmen. 
Um das Vertragsverhältnis zwischen BwSW und reisen-
den Mitgliedern zu regeln, werden nachstehende AGB 
bekannt gegeben.

I. Allgemeine Regelungen

1. Allgemeines; Geltungsbereich

Diese AGB gelten für alle Reisen und Freizeiten (im Wei-
teren Reisen genannt), die über das BwSW durch den 
Kunden (im Weiteren auch: Reisender) gebucht werden, 
sofern die Einzelausschreibungen nichts anderes enthal-
ten. Für vermiƩ elte Reisen anderer Veranstalter/Anbieter 
gelten deren jeweilige Reisebedingungen.

2. Anmeldung; Bestä  gung

2.1 Mit der vollständig ausgefüllten Reiseanmeldung 
bietet der Anmeldende dem BwSW den Abschluss 
eines Reisevertrages verbindlich an; dies gilt auch 
dann, wenn die Reiseanmeldung nicht unterschrie-
ben wurde. Bei der Anmeldung sind auch die Mit-
reisenden anzugeben. Der Anmeldende steht für 
sämtliche Ansprüche des BwSW ein, auch insoweit 
sich diese auf solche mitangemeldete Mitreisen-
de beziehen. Sind in der Reiseanmeldung mehre-
re Reisewünsche alternaƟ v angegeben, sind auch 
diese verbindlich mit der Maßgabe, dass zunächst 
der Hauptwunsch BerücksichƟ gung fi nden soll, da-
nach die alternaƟ ven Wünsche. Etwaige besondere 
Wünsche z.B. hinsichtlich eines besƟ mmten Zimmers 
oder hinsichtlich ZimmerausstaƩ ungen können nur 
im Rahmen der Möglichkeiten berücksichƟ gt werden 
und sind – sofern nicht ausdrücklich vereinbart und 
in der ReisebestäƟ gung ausgewiesen – nicht Be-
standteil des Reisevertrages.

2.2 Bei einer die Kapazitäten übersteigenden Nachfrage 
erfolgt eine Vergabe der Plätze unter Beachtung so-
zialer Kriterien nach Maßgabe interner ermessens-
lenkender Richtlinien des BwSW. Das BwSW kann 
Anmeldetermine festlegen. Später eingehende An-
meldungen werden bei der Auswahl nachrangig be-
rücksichƟ gt.

2.3 Der Reisevertrag kommt mit der Annahme durch das 
BwSW zustande. Das BwSW kann die Reiseanmel-
dung durch Übersendung der BuchungsbestäƟ gung/
Rechnung oder auf andere Weise formfrei anneh-
men. Bei oder unmiƩ elbar nach Vertragsabschluss 
händigt das BwSW dem Kunden die Buchungsbe-
stäƟ gung/Rechnung aus.

2.4 Reservierungen in telefonischer oder schriŌ licher 
Form begründen keinen Anspruch auf Begründung 
eines Vertrages. Sie sind unverbindlich. Ein Vertrag 
kommt ausschließlich nach Maßgabe der obigen 
Ziff ern zustande. Die Reservierung verfällt, wenn 
nicht innerhalb von 14 Tagen nach Reservierung die 
schriŌ liche Reiseanmeldung beim BwSW eingeht.  

3. Leistungen/Leistungsänderungen

3.1 Die Leistungen, EigenschaŌ en oder sonsƟ gen 
Regelungen einer Reise ergeben sich aus den 
Leistungsbeschreibungen oder den Veröff entlich-
ungen sowie aus den hierauf Bezug nehmenden 
Angaben in der ReisebestäƟ gung. Die in der 
Veröff entlichung enthaltenen Angaben werden 
Inhalt des auf seiner Grundlage geschlossenen 
Reisevertrages. Kurtaxe, Fremdenverkehrsabgaben 
oder ähnliche vor Ort festgesetzte Abgaben sind 
nicht im Reisepreis enthalten.

3.2 Vor Vertragsschluss kann das BwSW jederzeit eine 
Änderung der Leistungsbeschreibung vornehmen. 
Bezieht sich die Reiseanmeldung erkennbar auf eine 
nicht mehr aktuelle Leistungsbeschreibung, wird 
vor der Annahme über die betreff ende Änderung 
informiert. Der Anmeldende hat die Wahl, zu den 
veränderten KondiƟ onen an der Reiseanmeldung 
festzuhalten oder hiervon Abstand zu nehmen. Dies 
gilt nicht bei unwesentlichen Änderungen, deren 
Hinnahme dem Reisenden zumutbar ist.

4. Bezahlung

4.1 30 Kalendertage nach dem Tag des Zugangs der Rei-
sebestäƟ gung wird eine Anzahlung auf den Reise-
preis in Höhe von 10 % fällig. Der Restbetrag ist 30 
Kalendertage vor Reisebeginn fällig. Liegt der Tag 
des Reisebeginns näher als 60 Kalendertage an dem 
Tag des Zugangs der ReisebestäƟ gung, ist der Ge-
samtbetrag 30 Kalendertage nach Zugang fällig. Liegt 
der Tag des Reisebeginns näher als 30 Kalendertage 
an dem Tag des Zugangs der ReisebestäƟ gung, ist der 
Gesamtbetrag sofort nach Zugang fällig. Für einige 
Reisen zu CLIMS-Partnern können hierzu Sonderbe-
sƟ mmungen exisƟ eren; diese sind dann im Angebot 
ausgewiesen und verbindlich.

Die Nichteinzahlung der Rechnungssumme bedeutet 
keine Absichtserklärung, von der Reise zurückzutre-
ten. Der Kunde ist vielmehr verpfl ichtet, die Reise 
nach Maßgabe der Ziff er 5 zu stornieren.

Werden die Zahlungstermine nicht eingehalten, 
kann das BwSW nach Maßgabe der gesetzlichen 
BesƟ mmungen vom Vertrag zurücktreten und den 
zugesagten Aufenthalt anderweiƟ g vergeben.

 4.2 Es gelten die im Katalog/Reiseangebot ausgewiese-
nen Preise.

5. Umbuchungen oder Stornierungen durch den 
Kunden, Nichtantri   der Reise

5.1 Der Kunde kann vor Reisebeginn jederzeit von der 
Reise zurücktreten. Der RücktriƩ  ist formfrei mög-
lich, zu Nachweiszwecken wird ein schriŌ licher 
RücktriƩ  unter Angabe der Buchungsnummer emp-
fohlen. Maßgeblich ist der Zugang der Erklärung 
beim BwSW. TriƩ  der Kunde zurück, wird das BwSW 
von seinen Leistungen frei. Der Kunde wird von der 
Verpfl ichtung zur Zahlung des Reisepreises frei. Das 
BwSW kann jedoch Stornierungsgebühren nach 
Maßgabe der folgenden BesƟ mmungen verlangen.

5.2 Alleine im NichtantriƩ  der Reise liegt keine RücktriƩ s-
erklärung. Es ist Obliegenheit des Kunden, für den 
rechtzeiƟ gen ReiseantriƩ  Sorge zu tragen. Ort und 
Zeit des ReiseantriƩ s werden mit den Reiseunter-
lagen mitgeteilt. StaƩ  den vollen Reisepreis zu ver-
langen, wendet das BwSW zu Gunsten des Kunden 
Stornostaff eln entsprechend an und wertet einen 
NichtantriƩ  der Reise wie einen RücktriƩ .

5.3 TriƩ  der Kunde von der Reise (teilweise) zurück 
oder die Reise nicht an, kann das BwSW Ersatz für 
getroff ene Reisevorkehrungen und Aufwendungen 
verlangen. Dies gilt nicht, wenn am BesƟ mmungs-
ort oder in dessen unmiƩ elbarer Nähe unvermeid-
bare, außergewöhnliche Umstände auŌ reten, die 
die Durchführung der Reise oder die Beförderung 
von Personen an den BesƟ mmungsort erheblich 
beeinträchƟ gen. Umstände sind unvermeidbar und 
außergewöhnlich in diesem Sinne, wenn sie nicht 
der Kontrolle der Partei unterliegen, die sich hierauf 
beruŌ , und sich ihre Folgen auch dann nicht häƩ en 
vermeiden lassen, wenn alle zumutbaren Vorkeh-
rungen getroff en worden wären.

 Allgemeine Staff el, gülƟ g soweit keine andere Staff el 
Anwendung fi ndet:

• Bis 60 Tage vor Anreise: 5 % des Reisepreises
(mindestens 20,00 €)

• Vom 59. bis 31. Tag vor Anreise: 20 % des Reise-
preises

• Vom 30. bis zum 16. Tag vor Anreise: 35 % des 
Reisepreises

• Vom 15. Tag bis 7. Tag vor Anreise: 50 % des
Reisepreises

• Vom 6. Tag bis 1 Tag vor Anreise: 60 % des Reise-
preises
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• Am Reisetag und bei Nichtanreise: 80 % des
Reisepreises

Staff el für Reisen, die eine Flugreise beinhalten:

• Bis 60 Tage vor Anreise: 20 % des Reisepreises 
(mindestens 20,00 €)

• Vom 59. bis 31. Tag vor Anreise: 35 % des Reise-
preises

• Vom 30. bis zum 16. Tag vor Anreise: 65 % des 
Reisepreises

• Vom 15. Tag bis 7. Tag vor Anreise: 75 % des
Reisepreises

• Vom 6. Tag bis 1 Tag vor Anreise: 80 % des Reise-
preises

• Am Reisetag und bei Nichtanreise: 90 % des
Reisepreises

Das BwSW wird auf Verlangen des Kunden die Höhe 
der Entschädigung begründen. Dem Kunden bleibt 
es unbenommen, dem BwSW nachzuweisen, dass 
kein oder ein wesentlich geringerer Schaden ent-
standen ist als die von ihm geforderte Pauschale. 
Bei RücktriƩ  wegen Alarm oder Auslandseinsatz 
kann auf die Erhebung von Stornierungsgebühren 
verzichtet werden. Der Reisende hat dem BwSW 
hierzu einen schriŌ lichen Nachweis vorzulegen.

 Die BesƟ mmungen über die Stornierungen gelten 
für alle Reisen, soweit nicht aufgrund einzelner Aus-
schreibungen gesonderte Regelungen festgelegt 
sind.

5.4 Bei einvernehmlichen Änderungen des Vertrages auf 
Wunsch des Kunden werden 20,00 € Umbuchungs-
gebühr pro Vorgang erhoben (gilt auch bei Personen-
wechsel).

5.5 Bis zum Reisebeginn kann der Kunde verlangen, 
dass ein DriƩ er in den Vertrag eintriƩ  und an Stelle 
des Kunden reist. Das BwSW kann dies ablehnen, 
wenn der DriƩ e die vertraglichen Reiseanforder-
ungen nicht erfüllt. § 651e BGB fi ndet entsprechend 
Anwendung.

6. Au  ebung des Vertrages wegen außergewöhn-
licher Umstände; Rücktri   oder Kündigung des
Reisevertrages durch das BwSW

6.1 Ist das BwSW aufgrund unvermeidbarer, außer-
gewöhnlicher Umstände an der Erfüllung des Ver-
trags gehindert, so kann das BwSW vor Reisebeginn 
nach Maßgabe der BesƟ mmung des § 651h Abs. 4 
Satz 1 Nr. 2 BGB vom Reisevertrag zurücktreten; in 
diesem Fall hat das BwSW den RücktriƩ  unverzüg-
lich nach Kenntnis von dem RücktriƩ sgrund zu er-
klären. TriƩ  das BwSW vom Vertrag zurück, verliert 
es den Anspruch auf den vereinbarten Reisepreis. 
§ 651h Abs. 5 BGB gilt entsprechend.

6.2 Das BwSW kann in folgenden Fällen vor AntriƩ  der 
Reise vom Reisevertrag zurücktreten oder den Reise-
vertrag nach AntriƩ  der Reise kündigen:

• Ohne Einhaltung einer Frist, wenn der Reisende 
die Durchführung der Reise ungeachtet einer
Abmahnung nachhalƟ g stört oder sich in sol-
chem Maß vertragswidrig verhält, dass die so-
forƟ ge AuĬ ebung des Vertrages gerechƞ erƟ gt
ist.

Kündigt das BwSW, so behält es den Anspruch 
auf den Reisepreis, wird sich jedoch ersparte 
Aufwendungen sowie diejenigen Vorteile an-
rechnen lassen, die es aus einer anderweiƟ gen 
Verwendung der nicht in Anspruch genomme-
nen Leistung erlangt, einschließlich der den von 
Leistungsträgern gut gebrachten Beträge.

• Wenn in der Reisebeschreibung eine Mindest-
teilnehmerzahl angegeben wurde unter den Vor-
aussetzungen des § 651h Abs. 4 Satz 1 Nr. 1
BGB. Das BwSW wird den Kunden unverzüglich 
nach EintriƩ  der Voraussetzung für die Nicht-
durchführung der Reise in Kenntnis setzen und 
ihm eine RücktriƩ serklärung zuleiten. Er erhält 
den eingezahlten Reisepreis unverzüglich zu-
rück, es sei denn, er nimmt ein Ersatzangebot 
an. 

• Bei Kinder- und Jugendfreizeiten und Reisen für 
Menschen mit BeeinträchƟ gungen dann, wenn 
die zusätzlich zu machenden Angaben, für die 
das BwSW entsprechende Vordrucke nach Zu-
standekommen des Vertrages übersendet, nicht 
innerhalb der gesetzten und angemes senen
Fristen und trotz gesetzter Nachfrist vorliegen.

7. Gewährleistung und Mitwirkungspfl icht des 
Reisenden

7.1 Wird die Reise nicht vertragsgemäß erbracht, so 
kann der Reisende unter Anzeige des Mangels 
Abhilfe verlangen. Diese kann durch das BwSW 
auch in der Weise umgesetzt werden, dass eine 
gleichwerƟ ge Ersatzleistung erbracht wird. Das 
BwSW kann die Abhilfe verweigern, wenn diese 
unmöglich oder unter BerücksichƟ gung des Aus-
maßes des Reisemangels und des Werts der betro-
ff enen Reiseleistung mit unverhältnismäßigen 
Kosten verbunden ist. Im Übrigen gilt § 651k BGB.

7.2 Mängel der Reise sind dem BwSW bzw. dessen
Ansprechpartner vor Ort unverzüglich anzuzeigen,
damit das BwSW Abhilfe schaff en kann. Unter-
lässt es der Reisende schuldhaŌ , den Mangel 
anzuzeigen, kann der Reisende die sich aus
§ 651m (Minderung) und § 651n BGB (Schaden-
ersatz) ergebenden Rechte nicht geltend machen.

7.3 Für die Dauer einer nicht vertragsmäßigen 
Erbringung der Reise kann der Reisende eine 
entsprechende Herabsetzung des Reisepreises 
verlangen (Minderung). Der Reisepreis ist in 
dem Verhältnis herabzusetzen, in welchem zur 
Zeit des Vertragsschlusses der Wert der Reise in 
mangelfreiem Zustand zu dem wirklichen Wert 
gestanden haben würde.

 7.4 Wird die Reise infolge eines Mangels erheblich be-
einträchƟ gt und leistet das BwSW innerhalb einer 
angemessenen Frist keine Abhilfe, so kann der 
Reisende den Reisevertrag kündigen. § 651l BGB 
fi ndet entsprechend Anwendung. Die Kündigung 
ist formfrei möglich, zu Nachweiszwecken wird eine 
schriŌ liche Kündigung unter Angabe der Reisenum-
mer empfohlen. Dasselbe gilt, wenn dem Reisenden 
die Reise infolge eines Mangels aus wichƟ gem, dem 
BwSW erkennbaren Grund nicht zuzumuten ist. Der 
BesƟ mmung einer Frist für die Abhilfe bedarf es nur 
dann nicht, wenn die Abhilfe vom BwSW verweigert 
wird oder wenn soforƟ ge Abhilfe notwendig ist.

7.5 Wird der Vertrag nach Maßgabe dieser VorschriŌ en 
gekündigt, verliert das BwSW den Anspruch auf den 
Reisepreis. Der Kunde schuldet dem BwSW für die in 
Anspruch genommenen Leistungen eine angemes-
sene Entschädigung. Diese wird mit dem gezahlten 
Reisepreis verrechnet. Eine eventuell verbleibende 
Diff erenz wird dem Kunden erstaƩ et.

7.6 Der Reisende kann unbeschadet der Minderung oder 
der Kündigung unter den weiteren Maßgaben des § 
651n BGB Schadenersatz wegen Nichterfüllung des 
Vertrages verlangen.

7.7 Das BwSW nimmt nicht am Verbraucherschlichtungs-
verfahren nach dem VSBG teil.

8. Ha  ung

8.1 Die vertragliche HaŌ ung des BwSW für Schäden, 
die keine Körperschäden sind, ist gegenüber jedem 
Reiseteilnehmer auf die dreifache Höhe des auf 
ihn enƞ allenden Reisepreises begrenzt, soweit das 
BwSW den Schaden weder vorsätzlich noch grob 
fahrlässig herbeigeführt hat oder für diesen allein 
wegen des Verschuldens eines Leistungsträgers 
verantwortlich ist. Die HaŌ ungshöchstsumme gilt 
je Reisendem und Reise.

8.2 Schadenersatzansprüche gegen das BwSW sind 
insoweit beschränkt oder ausgeschlossen als 
aufgrund internaƟ onaler Übereinkommen oder auf 
solchen beruhenden gesetzlichen VorschriŌ en, die 
auf die von einem Leistungsträger zu erbringende 
Leistung anzuwenden sind, ein Anspruch auf 
Schadenersatz gegen den Leistungsträger nur
unter besƟ mmten Voraussetzungen oder 
Beschränkungen geltend gemacht werden 
kann oder unter besƟ mmten Voraussetzungen 
ausgeschlossen ist.

9. Ausschluss von Ansprüchen und Verjährung

9.1 Die dem Reisenden nach Ziff . 7 dieser 
BesƟ mmungen zustehenden Ansprüche verjähren 
in 2 Jahren. Die Verjährungsfrist beginnt mit dem 
Tag, an dem die Reise dem Vertrag nach enden 
sollte. Alle übrigen Ansprüche verjähren nach den 
gesetzlichen VorschriŌ en.

9.2 Schweben zwischen dem Reisenden und dem 
BwSW Verhandlungen über den Anspruch oder 
die den Anspruch begründenden Umstände, so ist 
die Verjährung gehemmt, bis der Reisende oder 
das BwSW die Fortsetzung der Verhandlungen 
verweigert. Die Verjährung triƩ  frühestens 3 Mo-
nate nach dem Ende der Hemmung ein.

10. Pass-, Visa- und Gesundheitsvorschri  en

Der Reisende hat sich über die BesƟ mmungen von Pass-, 
Visa- und GesundheitsvorschriŌ en sowie deren eventu-
elle Änderungen rechtzeiƟ g vor ReiseantriƩ  bei den zu-
ständigen Stellen zu informieren.

 11. Reiserücktri  skostenversicherung

Das BwSW weist den Reisenden ausdrücklich auf die 
Möglichkeiten des Abschlusses einer ReiserücktriƩ skos-
tenversicherung oder einer Versicherung zur Deckung 
der Rückführungskosten bei Unfall oder Krankheit hin. 
Sollten einzelne Versicherungsleistungen in Reisen enthal-
ten sein, sind diese in den Ausschreibungen aufgeführt.



12. Datenschutz
Die vom Antragsteller/Reisenden übermiƩ elten Übermit-
telten Daten werden unter Beachtung der Datenschutz-
grundverordnung sowie des Bundesdatenschutzgesetzes 
zum Zwecke der Vertragsdurchführung gespeichert, ver-
arbeitet und genutzt. Die Daten werden nur zum Zwecke 
der Reisedurchführung an DriƩ e weitergegeben. Diese
Fälle werden abschließend in den InformaƟ onen zum
Datenschutz aufgeführt. Darüber hinaus wird das BwSW 
die übermiƩ elten Daten zukünŌ ig nutzen, um den An-
tragsteller hinsichtlich weiterer eigener Reiseangebote
zu kontakƟ eren. Der Antragsteller kann der Verwendung 
seiner Daten jederzeit formlos unter den untenstehenden 
Kontaktdaten widersprechen. Hierdurch entstehen aus-
schließlich die eigenen ÜbermiƩ lungskosten. Für weitere 
Details wird auf die InformaƟ onen zum Datenschutz, die 
Sie ebenfalls in diesem Mitgliedermagazin fi nden sowie 
auf die Internetseite des BwSW www.bundeswehr-sozial-
werk.de verwiesen.

13. Unwirksamkeit einzelner Bes  mmungen

Sollten einzelne BesƟ mmungen des Reisevertrages ein-
schließlich dieser AGB unwirksam sein, hat das nicht die 
Unwirksamkeit des gesamten Reisevertrages oder der 
gesamten AGB zur Folge.

II. Besondere Regelungen

1. An- und Abreisehinweise für Ferienanlagen des 
BwSW

1.1 InformaƟ onen, ab welchem Zeitpunkt die zugesagte 
UnterkunŌ  zur Verfügung steht bzw. wieder zu räu-
men ist, kann der jeweiligen BuchungsbestäƟ gung/
Rechnung entnommen werden.

1.2  Bei Buchung mit Vollpension endet der Aufenthalt 
nach dem MiƩ agessen des Abreisetages (Lunchpaket 
möglich), bei Halbpension nach dem Frühstück.

2. Tiere

2.1 In allen Häusern und Anlagen ist das Mitbringen 
von Tieren einschließlich von Hunden grundsätzlich 
nicht gestaƩ et. Abweichend hiervon ist in einigen 
eigenen Ferienanlagen des BwSW das Mitbringen 
von Hunden, die keine Gefährdung für andere Gäste 
darstellen, ohne weitere vorherige ZusƟ mmung des 
BwSW gestaƩ et. Dies gilt ausschließlich dann, wenn 
dies im Angebot ausgewiesen und in der Buchungs-
bestäƟ gung zugesagt ist. 

2.2  Soweit nach Ziff . 2.1 die Mitnahme von Hunden ge-
staƩ et ist, gilt das Folgende: 

• Pro UnterkunŌ  ist maximal ein Hund zulässig.

• Der Hund darf nicht auf der Rasseliste NRW ge-
führt werden.

• Der Hundehalter muss eine aktuelle HundehaŌ -
pfl ichtversicherung nachweisen.

• Im Restaurantbereich und in gemeinschaŌ lich
genutzten Räumen des BwSW ist das Miƞ ühren
von Hunden untersagt.

• Auf dem Grundstück des BwSW sind Hunde an 
der Leine zu führen. 

• Die Hausordnung der jeweiligen Ferienanlage
kann weitere oder abweichende Regelungen
festlegen. Es wird daher empfohlen, sich vorab 
über die geltenden Reglungen zu informieren. 

2.3 In Häusern unserer KooperaƟ onspartner ist es teil-
weise zulässig, Tiere mitzubringen. Dies bedarf der 
vorherigen ZusƟ mmung des KooperaƟ onspartners 
in jedem Einzelfall. Es wird empfohlen, sich vorab zu 
informieren, ob das Mitbringen von Tieren zulässig 
ist oder nicht.

3. Gruppenreisen in die eigenen Ferienanlagen des 
BwSW

• Die mit der BuchungsbestäƟ gung zugesandte
vorläufi ge Teilnehmerliste muss dem BwSW 80 
Tage vor ReiseantriƩ  vorliegen. Die endgülƟ ge
Teilnehmerliste muss 40 Tage vor der Reise vor-
liegen.

• Es ist eine Anzahlung in Höhe von 80 % des
Gesamtpreises vor AntriƩ  der Gruppenreise zu 
leisten. Die Restzahlung in Höhe von 20 % ist 7 
Kalendertage nach Zugang der Schlussrechnung 
fällig.

4. Individualreisen & Gruppenreisen CLIMS-Partner

• Die im Katalog angegebenen Preise wurden auf 
Basis der Vorjahreskataloge der Partnerorga-
nisaƟ onen errechnet, daher kann es bis zum
Reisebeginn noch zu Preisänderungen kom-
men. GülƟ g sind die Rechnungsbeträge, die das 
BwSW vom CLIMS-Partner nach Zusage erhält. 
Übersteigen diese die in der Veröff entlichung
angegebenen Preise um mehr als 3 %, hat der 
Kunde die Möglichkeit, ohne weitere Kosten
vom Vertrag zurückzutreten.

• Abweichend von den sonsƟ gen Zahlungs-
bedingungen müssen in einigen Ländern die
UnterkünŌ e vor Ort in Landeswährung bezahlt 
werden. Es wird empfohlen, Bargeld in ent-
sprech ender Menge bereit zu halten, da andere 
Zahlungswege nicht garanƟ ert werden können. 
Für Währungsschwankungen in der Umrech-
nung des Reisepreises in Euro kann das BwSW 
keine HaŌ ung übernehmen. Hierauf wird in der 
ReisebestäƟ gung hingewiesen.

5. Freizeiten (Jugendfreizeiten, Reisen für Junge Leute, 
Mu  er- oder Vater-Kind-Freizeiten, Freizeiten für
Menschen mit Beeinträch  gungen)

• Für die An- und Abreise zum/vom nächstgele-
genen Abfahrts-/ZusƟ egsort kann auf Antrag
für tatsächlich gefahrene Gesamtkilometer
(Hin- und Rückfahrten) ein Zuschuss gezahlt
werden. Der Antrag ist spätestens 4 Wochen
nach Abschluss der Reise formlos schriŌ lich
bei der durchführenden GeschäŌ sführung zu
stellen.

• Aufgrund der überdurchschniƩ lich hohen Be-
zuschussung der MuƩ er- oder Vater-Kind-Frei-
zeiten wird hierfür kein Fahrtkostenzuschuss
gewährt.

Wir behalten uns vor, die Allgemeinen GeschäŌ sbedin-
gungen anzupassen. Über Änderungen informieren wir 
in unseren Mitgliedermagazinen. Die aktuellen Bedin-
gungen fi nden Sie zudem stets auf unserer Homepage.

Kontaktdaten:

Bundeswehr-Sozialwerk e.V.

Ollenhauerstr. 2

53113 Bonn

Tel. 0228 37737-400

E-Mail: bwsw@bundeswehr.org




